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Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen, 

Erkrankungen, die durch humane Papillomvirus-
infektionen hervorgerufen werden, spielen in der 
klinischen Praxis eine zunehmend größere Rolle. 
Seit Oktober 2006 sind Impfstoffe gegen Humane 
Papillomviren in Europa zugelassen und seit März 
2007 gibt es eine Empfehlung der Ständigen 
Impfkommission zur generellen Impfung aller 
12- bis 17-jährigen Mädchen in Deutschland. Zur 
Unterstützung der Umsetzung dieser Empfehlung 
hat das HPV-Management-Forum zusammen mit 
einer erweiterten Leitliniengruppe eine S3-Leitlinie 
entwickelt. Das HPV-Management-Forum ist eine 
multidisziplinäre Expertengruppe der Paul-Ehrlich-
Gesellschaft für Chemotherapie e.V.. Die S3-Leitlinie 
stellt evidenzbasierte Informationen, Begründungen 
und Empfehlungen zur Indikation der HPV-Impfungen 
zur Verfügung. Ferner werden in dieser Leitlinie 
aber auch evidenzbasierte Informationen zur 
Diagnostik, Therapie und Prävention HPV-assozi ierter 
Erkrankungen zusammengestellt. Dank der Unter-
stützung des HPV-Management-Forums können 
wir Ihnen einen Kurs „Papillomvirusassoziierte 
Neoplasien“ anbieten. Der Kurs richtet sich an Ärzte 
in Klinik und Praxis, die sich fundiert zum Thema HPV 
fortbilden  wollen. Schwerpunkte der Veranstaltung 
sind die klinischen Aspekte der Niedrig- und Hoch-
risikoinfektionen mit HPV sowie die Prävention, 
Diagnostik und Therapie von HPV-assoziierten Erkran-
kungen. Wir laden Sie sehr herzlich zu diesem Kurs ein 
und freuen uns auf eine interessante Veranstaltung 
und einen regen Gedankenaustausch.

Lutz Gissmann und Magnus v. Knebel Doeberitz  
im Namen des HPV-Management-Forums

09:00 Begrüßung 
 Von der Idee zum Impfstoff Lutz Gissmann

Pathogenese HPV-assoziierter Erkrankungen
09:15   Virologische Grundlagen  

der HPV-Infektionen Herbert Pfister
09:35  Epidemiologie der HPV-Infektionen Ulrike Wieland
09:55  Karzinogenese durch  Magnus von 

HPV-Infektionen Knebel Doeberitz
10:15  Immunologie der  

HPV-Infektionen Andreas Kaufmann
10:35 Pause

Klinische Krankheitsbilder
11:00 Warzen des äußeren Genitale  
 und der Analregion  Gerd Gross
11:30  HPV-Infektionen der Vagina  

und Vulva  Monika Hampl
12:00  HPV-Infektionen in der Urologie Peter Schneede
12:30 Mittagspause
13:15 CIN und Zervixkarzinom  Achim Schneider
13:45 HPV bei Kopf-Hals-Tumoren  Jens- Peter Klussmann

Diagnostische Verfahren
14:15  Zytologie Hans Ikenberg
14:45  HPV-Testung in der klinischen  

Routine Ulrich Petry
15:15 Pause

Impfprävention
15:45  Die Entwicklung der HPV-Vakzine  Lutz Gissmann
16:15  HPV Impfung bei Kindern und  

Jugendlichen  Thomas Fischbach
16:35 Lern- und Erfolgskontrolle
17:15 Ende der Veranstaltung
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